
1

Bunte Arche
gemeindebrief
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Jevenstedt

Herbst 24|03

WWW.KIRCHE-JEVENSTEDT.DE



Liebe Gemeinde, 

ich grüße Sie herzlich mit dem 
Monatsspruch für den Oktober aus dem 
Buch des Klagelieder: „Von Go�es Güte 
kommt es, dass wir noch leben. Sein 
Erbarmen ist noch nicht zu Ende, seine 
Liebe ist jeden Morgen neu und seine 
Treue unfassbar groß.“ (Klagelieder 3,22-
23) Dieser Spruch wirkt für mich auf den 
ersten Blick etwas kryp�sch. Er spricht 
von Go�es Güte, von Erbarmen und 
Treue – alles Begriffe, die irgendwie 
sperrig sind, nicht so einfach zu 
verstehen. Wenn ich aber anfange, mir 
diese Sätze zu übersetzen, dann steckt 
da eine ganz wunderbare Botscha� drin.

Denn wenn wir von der Güte Go�es 
reden, meint das eigentlich nichts 
anderes, als dass er freundlich, 
wohlwollend und nachsich�g mit uns ist. 
Das ist, wie ich finde, eine Einstellung, 
die uns heute nur noch selten begegnet. 
Wo begegnet uns noch Freundlichkeit? 
Sta� freundlich miteinander zu sein, 
einander Türen offen zu halten oder 
einfach mal die Augen offenhalten, ob 
jemand Hilfe braucht, sehe ich viel zu o� 
Menschen, die in ihrer eigenen Welt 
gefangen sind: Menschen, deren Denken 
nur um sie selbst kreist, Menschen, die 
von anderen viel erwarten, aber diese 
Erwartungen gegenüber anderen nicht 
erfüllen. Oder wo erleben wir noch 
Wohlwollen? In der Schule, auf der 
Arbeit, im Sportverein – überall wird 
erwartet, dass wir Leistung bringen. Wer 
das nicht tut, der ist raus. Genauso 
selten scheint Nachsich�gkeit zu sein: 
Sta� Verständnis dafür, dass ich etwas 
nicht gescha� habe, weil einfach zu viel 
zu tun war, ernte ich böse Kommentare 
und noch mehr Druck. Bei all diesem 
Druck von außen, der uns zu 
Perfek�onisten und Maschinen erzieht, 
fehlt mir immer ö�er die 
Menschlichkeit.

Es ist menschlich, dass wir nicht alles 
alleine schaffen, dass wir auf Hilfe 
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angewiesen sind. Es ist ebenso 
menschlich, dass wir – zwar Individuen – 
aber keine Einzelgänger sind, sondern 
Wesen, die Gemeinscha� brauchen. Und 
es ist ebenso menschlich, dass nicht alles 
auf Anhieb funk�oniert, und dass uns 
das Leben manchmal einen Strich durch 
die Rechnung und unseren Plan macht. 
Das alles ist menschlich und ich finde, 
dem sollten wir mit Menschlichkeit 
begegnen. 

Go�, der ja auch selbst in Jesus Mensch 
geworden ist, begegnet uns genau so: Er 
ist freundlich zu uns. Zu ihm können wir 
jederzeit kommen mit dem, was uns auf 
dem Herzen liegt. Niemals würde er uns 
wegschicken und sagen: „Komm alleine 
damit klar.“ Nein, Go� schaut uns 
freundlich an. Er ist wie ein guter Freund 
oder eine gute Freundin, der man alles 
erzählen kann, ohne einen Shitstorm 
oder einen klugen Rat dafür zu ernten. 
Außerdem ist Go� wohlwollend. Er 
weiß, dass wir nicht alles können. Jeder 
Mensch ist einzigar�g – mit all dem, was 
er kann und nicht kann. Und mit all dem 
ist er oder sie wunderbar gemacht – 
genau so hat Go� uns gewollt. Und was 
wir nicht können, das können andere. So 
können wir einander gegensei�g 
ergänzen. Und bei alledem, was wir tun, 
ist Go� auch noch nachsich�g mit uns. 
Wenn mal etwas schief geht, wenn wir 

dummes Zeug machen oder es so rich�g 
vermasseln, dann ist das für Go� noch 
lange kein Grund, sich von uns 
abzuwenden oder böse mit uns zu 
werden. Vielmehr würde er vielleicht 
sagen: „Ist doch nicht schlimm. Nächstes 
Mal machst du es anders. Vertrau mir, es 
wird alles gut.“

Genau so jemanden brauche ich doch in 
meinem Leben: Jemanden, der mich 
bestärkt, der mich freundlich anblickt, 
und bei dem ich sein kann, wie ich nun 
einmal bin – mit all meinen Stärken und 
Schwächen. So ist Go� und ich bin so 
dankbar für einen solchen Begleiter in 
meinem Leben, der bedingungslos 
freundlich, wohlwollen und nachsich�g 
mit mir ist. Und das wünsche ich auch 
Ihnen, dass Sie genau diesem Go� 
begegnen – wenn nicht heute, dann 
aber morgen, denn: „Go�es Liebe ist 
jeden Morgen neu.“

Herzlichst, Ihre Pastorin Sandra Reimer

angedacht angedacht



Liebe Gemeinde,

nachdem uns der September noch 
einmal mit schönen, spätsommerlichen 
Tagen erfreut hat, steht nun der Herbst 
vor der Tür und das Jahr neigt sich nun 
langsam schon wieder dem Ende zu. 
Manchmal hat man das Gefühl, dass die 
Zeit so schnell rennt, dass man kaum 
hinterherkommt. Auch in der 
Kirchengemeinde ist – trotz der 
Sommerpause – einiges passiert.

Korrektur Mitgliederzahlen

Bevor ich jedoch von den Neuigkeiten 
berichte, möchte ich eine meiner 
Aussagen aus dem letzten 
Gemeindebrief korrigieren. Dort schrieb 
ich von nur noch knapp 2.000 Mitglieder, 
die unsere Gemeinde zu verzeichnen 
hat. In Wirklichkeit – und das ist mal 
eine wirklich erfreuliche Nachricht – 
zählen jedoch noch etwas über 3.000 
Menschen zu unserer Kirchengemeinde. 
Dennoch sind auch regelmäßig weiter 
viele Austri�e zu verzeichnen, die wir 
schmerzlich zur Kenntnis nehmen. Wir 
sind bemüht, die Menschen mit ihren 
Bedürfnissen im Blick zu haben und zu 
behalten, doch die Erwartungen seitens 
unserer Mitglieder können wir sicherlich 
und offensichtlich nicht immer erfüllen.

Ehrenamtsarbeit

Das mag wohl auch daran liegen, dass 
durch weniger Mitglieder auch die zur 
Verfügung stehenden finanziellen Mi�el 
immer weiter zurückgehen, und 
kirchliche Arbeit (besonders im 
Hauptamt) sich auf bes�mmte Bereiche 
konzentrieren muss. Umso wich�ger ist 
und wird zukün�ig das ehrenamtliche 
Engagement. Vieles wird in unserer 
Kirchengemeinde schon ehrenamtlich 
von Menschen gemacht, die Spaß 
haben, sich einzubringen, 
Veranstaltungen zu organisieren und 
Ideen umzusetzen. Doch auch in diesem 
Bereich werden die Hände und Schultern 
immer weniger. Wenn Sie vielleicht 
schon seit längerem überlegen, ob und 
wo Sie sich mit Ihren Talenten und 
Begabungen einbringen können, dann 
melden Sie sich doch gerne! Bei uns gibt 
es viele Bereiche, in denen wir 
Unterstützung immer gut gebrauchen 
können.

Personal

Über neue Unterstützung freut sich auch 
besonders unsere Friedhofswar�n 
Chris�ane Schacht, die seit dem 
01.09.24 durch unseren Friedhofshelfer 
Chris�an Rupp unterstützt wird. Er wird 
eine große Hilfe sein, um unseren 
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wunderschönen Friedhof weiterhin 
gepflegt und als schönen Ort des 
Gedenkens und der Erinnerung zu 
erhalten. An dieser Stelle sei ein großer 
Dank an die zur Kirchengemeinde 
gehörenden Kommunen ausgesprochen, 
denn nur dank ihrer finanziellen 
Unterstützung kann der Friedhof, wie er 
aktuell ist, weiter erhalten werden.

Orgeleinweihung

Ganz besonders erfreulich ist es für uns 
auch, dass wir in diesem Herbst die 
Wiedereinweihung der Orgel feiern 
können. Nach einer doch sehr langen 
Zeit sind nun alle Arbeiten ausgeführt 
und wir wollen das schöne Instrument in 
unserer Kirche wieder klingen lassen. 
Zum Festgo�esdienst zur 
Wiedereinweihung sind alle herzlich 
eingeladen. Nähere Infos finden Sie auf 
Seite 25

Schutzkonzept

Ein dagegen weniger erfreuliches 
Thema, das der Kirchengemeinderat 
gerade bearbeitet, ist die Erstellung 
eines Schutzkonzeptes. Nicht erst durch 
die ForuM-Studie ist bekannt geworden, 
dass Kirche nicht immer der sichere Ort 
ist, der er sein sollte. Sta�dessen 
werden immer ö�er Fälle von 
Grenzverletzungen oder sexuellen 
Übergriffen aufgedeckt. Damit sich 
Menschen in unserer Kirchengemeinde 
wohl und sicher fühlen, und um 
sexuellen Übergriffen vorzubeugen, 
erarbeiten wir derzeit gemeinsam mit 
unseren Nachbargemeinden ein 
Schutzkonzept. Dafür werden 
voraussichtlich Anfang 2025 auch die 
Mitglieder unserer Kirchengemeinde 
sowie Menschen, die sich in diesem 
Umfeld bewegen, befragt werden. Mit 

   Bericht vom KGR Bericht vom KGR 



Es blieb nur die Vorfreude und 
Neugierde, denn dann machte die Kita 
Urlaub und der Fer�gbau fand in 
Abwesenheit der Kinder während der 
Sommerschließzeit sta�. Doch die 
Überraschung war dann groß als alle 
Kinder zum ersten Kita-Tag das neue 
Spielgerät ausprobieren konnten. Am 
zweiten Kita-Tag kam die Pastorin vorbei 
und alle Kinder trafen sich im Kreis vor 
dem neuem Spielgerät und eine kleine 
interne Eröffnung fand sta�. In diesem 
kleinen Kreis haben wir auch einer 
langjährigen Mitarbeiterin zum 30 
jährigen Dienstjubiläum gratuliert. 
Ein schöner Start ins neue Kita-Jahr, 
zudem gab es neuen Spiel- und 
Fallschutz-Sand und nun erstrahlt das 
Außengelände im neuen Glanz mit 
einem Kle�er-Parcour! 

Finanziert wurde das neue Spielgerät 
von gesammelten und eingegangenen 
Spenden der letzten 2 Jahre. Seitdem 
liegt auch die Verantwortung der Kita in 
den Händen der Leitung Jasmin 
Dziubinski und der Pastorin Frau Reimer. 
Die Leitung sammelte die 
eingegangenen Spenden an und sparte 
auf was Großes für die Kinder. Die 
Pastorin unterstütze das Vorhaben und 

sammelte in Go�esdiensten ab und an 
mal Kollekten für die Kita.  

Wir sagen herzlichen Dank, an all 
diejenigen, die uns in den letzten Jahren 
haben Spenden zukommen lassen. Da 
der Kle�er-Parcour insgesamt auf 12 
Elemente erweiterbar wäre, sparen wir 
nun für die nächsten Elemente. Doch 
erstmal erfreuen wir uns riesig über den 
Anfang des Kle�er-Parcours und die 
jetzigen drei Elemente.

Vielen herzlichen Dank und liebe Grüße 
aus der evangelischen Kita Bunte Arche 
in Jevenstedt. 

6

Fragebögen wollen wir s�chprobenar�g 
die Gefühle und Erfahrungen der 
Menschen hier vor Ort mit diesem 
Thema erfassen, um die daraus 
gewonnenen Erkenntnisse in unser 
Schutzkonzept einfließen zu lassen. 
Sollten Sie also einen solchen 
Fragebogen erhalten, bi�en wir schon 
jetzt um die Teilnahme an der anonymen 
Befragung – zum Schutz und zum Wohle 
aller.

Herzliche Einladung

Zuletzt möchte ich Sie einladen zu den 
kommenden Veranstaltungen, 
insbesondere zur 
Gemeindeversammlung am 20. 
November. Dort werden wir aus dem 
KGR noch einmal von unserer Arbeit, 
von den Baustellen und von den 
gelungenen Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde berichten. Und alle 
Gemeindeglieder und Interessierte 
haben die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und mit uns über Probleme und 

Wünsche ins Gespräch zu kommen. 
Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, um 
loszuwerden, was Sie auf dem Herzen 
haben.

So wünsche ich Ihnen im Namen des 
Kirchengemeinderates einen warmen 
und bunten Herbst und grüße herzlich, 
Pn. Sandra Reimer

Kita Bunte Arche

Lange Vorfreude und große 
Überraschung

Die evangelische Kita Bunte Arche in 
Jevenstedt ha�e vor der 
Sommerschließzeit vom 29.07. - 
16.08.24 eine angefangene Baustelle auf 
dem Außengelände. Und plötzlich 
standen da 2 Wochen lang nur die 4 
Metall-Pfähle im Boden, da der Beton 
aushärten musste. Alle fragten sich, wie 
wird das neue Spielgerät wohl aussehen. 
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     Kita Bunte Arche   Bericht vom KGR

Kitaleitung Jasmin Dziubinski u. Pastorin Frau Reimer vor dem neuem
 Kle�er-Parcour auf dem Außengelände der „Bunte Arche“.
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Liebe Gemeinde,

in diesem Herbst möchten wir uns 
herzlich bedanken. Dankeschön an alle, 
die unsere Kita in vielfäl�ger Weise 
unterstützt haben. Von der Firma 
Hagebau bekamen wir in diesem 
Frühjahr Pflanzerde und Gemüsesaat für 
unser Hochbeet geschenkt. In diesem 
Jahr wuchsen Tomaten, Erdbeeren, 
Kartoffeln und Kohlrabi besonders gut.

Herzlichen Dank dafür!

Von den Eltern unserer angehenden 
Schulkinder, bekamen wir ein 
wunderschönes Hochbeet mit den 
Namen der Kinder verziert geschenkt. Im 
nächsten Jahr können wir somit noch 
mehr Gemüse anbauen.

Vielen Dank für das schöne Hochbeet!

Einen besonderen Dank möchten wir der 
Firma Jaeger aus Hamweddel 
aussprechen. Am 12.09.2024 
überreichte uns Mario Jaeger einen 
akkubetriebenen Bus, der sechs 
Krippenkinder befördern kann. Für die 
Mitarbeitenden in unserer Kita ist damit 
ein großer Wunsch in Erfüllung 

gegangen, da das Schieben von sechs 
Kindern viel Kra� in Anspruch 
genommen ha�e. Nun haben wir zwei 
Busse und können mit allen 10 Kindern 
raus in die Natur und weitere Strecken 
gehen. Herzlichen Dank liebe Familie 
Jaeger, dass ihr uns diesen großen 
Wunsch erfüllt habt!

      Kita Luhnau Görn      Kita Luhnau Görn

Hallo liebe Gemeinde,

mein Name ist Melanie St�m, 

ich bin Erzieh�in, bin 42 

Jahre alt und wohne mit 

meinem Mann und meinen 

zwei Kind�n s ie uns�en 

zwei Kat�n in Ost"önfeld.  

In mein� Freizeit lasse ich g�ne mal die Nähmaschine 

ra*�n, v�bringe viel Zeit mit mein� Familie, höre g�ne 

Musik und lese.

Seit August 2024 bin ich in d� Kita Luhnau-Görn als 

Zweit2aft in d� S3nen4uppe tätig und unt�stütze die 

K7legen in ihr� täglichen Arbeit mit den Kind�n. 

Liebe Grüße 

 Melanie St�m

Hallo liebe Gemeinde Jevenstedt, ich heiße Ann-Ka9in Wi*k;f, 
bin 36 Jahre alt, wohne in Todenbü*el mit mein� 2 jährigen Tocht� und uns�em 

rumänischen Vi�bein� Levi.
Nun ist es endlich s eit und am 16.09.2024 

dCf ich die 

Krippen4uppe bei den Luhnau-Görn in Hamweddel üb�nehmen. 

Ich Deue mich wEklich sehr auf das Sammeln neu� 

Erfahrungen und auf die ZusammenCbeit mit meinen neuen 

K7legen und den Elt�n.Ab� am meisten Deue ich mich auf die Kind�, d�en 

Entwicklung begleiten zu dürfen und individuell zu förd�n und 

zu unt�stützen. 

Ganz liebe Grüße Ann- Ka9in Wi*k;f 
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Wir feiern wieder Geburtstagskaffee mit 
allen, die im Juli, August oder September 
Geburtstag ha�en und 75 Jahre oder älter 
geworden sind. Gefeiert wird am Samstag, 
05. Oktober 2024 um 15.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus. 

Wir bi�en um eine Anmeldung für den 
Geburtstagskaffee vorab über unser 
Kirchenbüro (Tel. 04337-513) bis zum 02. 
Oktober 2024. Auch einen Fahrdienst 
können Sie dabei anfordern.

Weiterhin gilt, dass Sie zu Ihrem Geburtstag 
nicht automa�sch persönlichen Besuch von 
der Kirchengemeinde erhalten, auch wenn 
sich sicherlich viele immer darüber gefreut 
haben. Es besteht aber die Möglichkeit, dass 
Sie sich im Kirchenbüro melden, wenn Sie 
gern Geburtstagsbesuch von der Pastorin 
hä�en. Sofern ich es zeitlich einrichten kann, 
besuche ich Sie dann gerne persönlich! 
Herzlichst, Ihre Pastorin Sandra Reimer                                       
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In diesem Jahr haben wir wieder das 
Konfirma�onsjubiläum gefeiert. Wenn auch 
es aus Gründen des Datenschutzes immer 
schwieriger wird, die Jubilarinnen und 
Jubilare zu erreichen, so haben wir dennoch 
drei silberne Konfirma�onen, 21 Goldene 
Konfirma�onen und sechs Diamantene 
Konfirma�onen gefeiert. Nach Lob und Dank 
für die Jahre seit der Konfirma�on, sind die 
Jubilarinnen und Jubilare dann im 
Go�esdienst erneut gesegnet worden. 

Anschließend wurde das Jubiläum mit einem 
leckeren Essen und einem bunten Programm 
abgerundet. 

Das Konfirma�onsjubiläum feiern wir bei uns 
alle zwei Jahre, also wieder 2026 mit den 
Konfirma�onsjahrgängen 1965/66 sowie 
1975/76 und 2000/01. Wenn Sie in diesen 
Jahren konfirmiert wurden, dann sind Sie 
herzlich eingeladen, dieses Jubiläum mit uns 
zu feiern. Nähere Informa�onen folgen, 
wenn es soweit ist.

       Geburtstagskaffee Konfirmationsjubiläum

Unterstützung für den Geburtstagskaffee

Für die Umsetzung unseres 
Geburtstagskaffees würden wir uns über 
Unterstützung freuen. Wenn Sie Lust haben:
• uns mit einem leckeren Kuchen zu 
verwöhnen
• Menschen, die nicht mehr so mobil sind, 
durch einen Fahrdienst die Teilnahme am 
Geburtstagskaffee zu ermöglichen 
• oder bei der Durchführung mit Kaffee 
kochen und aufdecken zu helfen, dann 
melden Sie sich bei mir (Tel. 04337-337) oder 
auch im Kirchenbüro. Ich freue mich, wenn 
wir dank Ihrer Unterstützung unseren 
Geburtstagskindern einen schönen 
Nachmi�ag ermöglichen können!

Jahrgang 1973/74

Jahrgang 1963/64



Liebe Gemeinde,

Ostern, 
Himmelfahrt und 
Pfingsten liegen hinter 
uns, wenn Sie diesen 
Gemeindebrief lesen. Der 
Frühling hat lange auf 
sich warten lassen und 

nun erleben wir die ersten 

Astérix und Obélix beschützen Gallien 
vor den Römern

Als unsere Fahrtengemeinscha� vor 
nunmehr sieben Jahren begann, fuhren 
wir mit knapp 200 Kindern zusammen 
auf Lager. Mi�lerweile ist unsere 
Gemeinscha� auf ganze 10 Gemeinden 
gewachsen und in diesem Jahr waren 
480 Pfadfinder zusammen im 
beschaulichen Slate (Parchim).
Unter dem Mo�o von Astérix und Obélix 
haben wir unsere Zelte zu unserem 
eigenen, kleinen Gallien aufgebaut und 
unser Dorf gegen die fiesen Römer mit 
allen Mi�eln verteidigt.
Im Theater erlebten wir ein Abenteuer 
der beiden bekannten Helden, die die 
Zutaten für ihren Zaubertrank finden 
mussten, weil der Druide Miraculix sein 
Gedächtnis verloren ha�e. Und zu allem 
Überfluss versuchten die Römer sie 
gerade jetzt mit Hilfe des Spion 
Nullnullsix hinterrücks zu überfallen. 
Doch unsere tapferen Helden konnten 
mit Hilfe aller gallischen Bewohner das 
Rezept für den Zaubertrank re�en und 
die Römer in die Flucht schlagen!
Im großen Geländespiel mi�en im Wald 
wurden sogar alle Teilnehmer Teil des 
großen Theaters und halfen, den 
Zaubertrank zu brauen, indem sie die 
Zutaten suchten, handelten und 
ertauschten. Am Ende nahm jeder 

seinen eigenen, kleinen Vorrat sogar mit 
nach Hause. 
Doch auch außerhalb des Lagerplatzes 
haben wir viel erlebt. So gehen unserer 
Sipplinge (ab 10 Jahre) die ersten Tage 
des Lagers auf ihre ganz eigene 
Sippentour und versorgen sich selbst mit 
Essen, kochen über dem Feuer und 
suchen sich jede Nacht einen neuen 
Schlafplatz. Die kleinen Wölflinge dur�e 
dieses Jahr die Kirchen der Umgebung 
erkunden und sogar eine Nacht dort 
schlafen!
In vielen kleinen AG´s konnten 
Basteleien wie Filz�ere, ein 
Mückenspray oder Halstuchknoten 
selbst gemacht werden. Wer lieber 
spielen wollte oder Musik machen 
konnte dies aber auch.
In unseren Abendrunden kamen wir am 
großen Lagerfeuer zusammen. Acht 
Gitarren begleiteten unsere 
gemeinsamen Abende mit mal lauter 
und auch mal leiser Musik…

Wir haben dir nun Lust gemacht, das 
alles mit uns zu erleben? Du bist schon 7 
Jahre alt? Dann komm gern vorbei!
Wir treffen uns freitags von 16:00-18:00 
Uhr am Pastorat in Jevenstedt.
Wir freuen uns auf dich!
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Pfadfinder

TREFFEN DER PFADFINDER

FREITAG 16.00-18.00 UHR

AM PASTORAT IN JEVENSTEDT

WÖCHENTLICH

JANN BITTERMANN

MOBIL 0162-8976317

pfadfinder-jevenstedt@kkre.de© Adobe Firefly
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           Gottesdienste

6.Oktober 2024 bis 29.November 2024

&Konzerte



14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

15.00-17.00 Uhr 
Frauenkreis
Kirche Schülp
2 Mo. im Monat

15.00-17.00 Uhr
DRK
Seniorentreff o.
Stuhlgymnastik
Gemeindehaus

20.00 Uhr
Kreuz & quer
Singen in der Kirche
Modern, Taizee, 
anders…
Kirche Schülp
M.Werner
04337-9192591 Aktuelle Informationen & Änderungen

kirche-jevenstedt.de

9.00 Uhr Krabbelgruppe
Familienzentrum
Gemeindehaus 
Jevenstedt

Andacht Kita Hamweddel
1x im Monat 9.15 Uhr
Pn. Reimer

13.15 Uhr
Ausgabe der Tafel
wöchentlich
E. Hauschild

15.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff (ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

9.00 Uhr 
Krabbelgruppe
Gemeindehaus 
Jevenstedt

Andacht Kita 
Jevenstedt
1x im Monat, 9.00 Uhr 
Pn Reimer

14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

15.00-17.00 Uhr 
Frauenkreis
Alte Schule Stafstedt 
letzter Mi im Monat 
Fr. Rohwer
04875-823

19.00-21.00 Uhr 
Freundeskreis 
Selbsthilfegruppe für 
Suchterkrankte 
Gemeindehaus Kontakt 
über das
Kirchenbüro
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Montag                             Dienstag   Mittwoch Donnerstag   Freitag   Sonntag 

Feste wochenTermine  für Kirche & Gemeindehaus 

14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

19.30 Uhr
Kirchengemeinderat 
Pastorat Jevenstedt
1xMonat

Gottesdienst Haus 
Dorothee
1 x im Monat, 10.00 Uhr 
Pn. Reimer

16.00-18.00 Uhr 
Pfadfinder
Kirche Jevenstedt 
wöchentlich
Jann Bittermann
0162-8976317

18.00-19.00 Uhr 
Pfadfinder Leitungstreffen

17.30-21.00 Uhr
Jugendtreff
1.& 3. Freitag im Monat 
ab  8 Jahre bis 19.00 h 
ab12 Jahre bis 21.00 h    
Stefan Ristau

Gottesdienste:
1. So im Monat
10.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Jevenstedt

2. So im Monat
19.00 Uhr  
Abendgottesdienst 
in Schülp

3. So im Monat 
10.00 Uhr 
Familien GoDi & Taufen 
in Jevenstedt

4. So im Monat
Gottesdienste in der 
Region

5. So im Monat
Gottesdienste in der 
Region

SamstagOstern-Reformationstag10.00-15.00 UHRST. GEORG
Termine in der Schülper Kirche

06.10. 13 - 17:00 Uhr

Herbst/Erntedankbasar 

10.11. 18:00 Uhr 

Lesung Andreas Körtgen

01.12 18:00 Uhr 

Shanty Chor der Marine Kameradscha� RD
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ANDY IRVINE ist einer der einflussreichsten Triebkrä�e der neueren
irischen Folk-Szene und hat sich hauptsächlich als Mandolinen- und
Mandolaspieler einen großen Namen gemacht. Er gilt als ideenreicher
Arrangeur, der es versteht, tradi&onelles Material auf neue, frische Art
zuzubereiten und ist ein ausgezeichneter Komponist mit ganz beson-
deren rhythmischen Fähigkeiten. Außerdem stellt er seine instrumen-
tale Vielfalt an der Bouzouki, der Drehleier und der Mundharmonika
unter Beweis.
Seine Lieder sind Liebeslieder, Geschichten von poli&sch Verfolgten,
von Emigranten, von Helden der Arbeiterklasse, und von seiner Erfah-
rung als fahrender Sänger, der fast auf der ganzen Welt gesungen hat.

Eintri2  frei –
Spenden für die Jugendkirche Rendsburg und Umgebung

Folk-Konzert in der
St. Michaelis-Kirche

Osterrönfeld

ANDY IRVINE

Samstag,
2. November 2024

19:00 Uhr



Liebe Gemeinde,

Ostern, Himmelfahrt und 
Pfingsten liegen hinter uns, wenn 
Sie diesen Gemeindebrief lesen. 
Der Frühling hat lange auf sich 
warten lassen und nun erleben wir 
die ersten Frühsommertage. Das 
Leben nimmt wieder an Fahrt auf 
und auch im Kirchengemeinderat 
wird es nicht langweilig.

Haushaltsplan
Wir haben uns mit dem 
Haushaltsplan für das Jahr 2023 
beschäftigt. Der Haushaltsplan 
liegt zur Ansicht noch bis zum 11. 
Juni 2023 im Kirchenbüro aus. In 
aller Kürze kann man dazu sagen: 
Die finanzielle Lage unserer 
Kirchengemeinde ist nicht 
besonders rosig, aber das geht 
nicht nur uns so, sondern auch 
vielen anderen 
Kirchengemeinden. Aber die Lage 
ist nicht hoffnungslos. Durch 
Einsparungen an vielen Stellen ist 
es gelungen, den Verlust über die 
letzten Jahre immer weiter zu 
schmälern. Trotzdem schließt 
unser Haushalt auch in diesem 
Jahr noch mit einem dicken Minus 
ab, welches noch durch 
Rücklagen gedeckt werden kann. 
Doch auch die werden immer 
kleiner. Darum wird es für uns 

auch zukünftig darum gehen, zu 

schauen, wo noch weiter 
eingespart werden kann. Leider 
sind die größten Posten auf 
unserer Liste Personalkosten 
sowie Unterhaltskosten für die 
Gebäude. 

Gerade an diesen Stellen sind 
Einsparungen besonders 
schmerzhaft. Das wollen wir 
deshalb besonders im Blick 
behalten, wenn wir den Rotstift 
ansetzen. Eine gute Nachricht 
aber gibt es noch an dieser Stelle: 
Die Kirchensteuereinnahmen sind 
glücklicherweise entgegen der 
Prognosen auf einem ähnlichen 
Stand wie in den Vorjahren. Das 
gibt Grund zur Hoffnung.

Abschied von Frau Schneider
Eine schlechte Nachricht aber 
folgt auf dem Fuße: Unsere 
langjährige Küsterin Antje 
Schneider verlässt unsere 
Kirchengemeinde aus 
persönlichen Gründen zum 
30.06.23. Frau Schneider hat in 
den vielen Jahren hier in der 
Gemeinde dafür gesorgt, dass 
hier Gottesdienste und 
Amtshandlungen pünktlich und 
reibungslos stattfinden, hat sich 
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www.luther-kirche.net

Gottesdienste
1. Sonntag im Monat: 18 Uhr
2. Sonntag iM: Gottesdienste in der Region
3. Sonntag im Monat: 10 Uhr
4. Sonntag im Monat: 10 Uhr mit Abendmahl
5. Sonntag iM: 10 Uhr mit Abendmahl

(dann kein Abendmahl am 4. S.)

Kindergarten-Kinder-Gottesdienst
dienstags, 14-täglich, 10 Uhr

Musikalische Mittwochsandachten
von den Herbs�erien bis zu den Osterferien
mittwochs, 18 Uhr, 30 Minuten

Chorproben
Lutherchor: montags 18.30 Uhr

Herzliche Einladung!
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Veranstaltungen

B A S A R
Herbst

DE
RFÖR

DERVEREIN ZURERHALTUNGDER

“SONNTAGS 18! IN SCHÜLP”

06. Oktober 2024
13 - 17 Uhr

SCH
ÜLPERKIRCHELÄDT EINZUM

ÜBER SPENDEN FÜR KUCHEN UND GETRÄNKE, MIT DENEN
WIR PROJEKTE ZUR ERHALTUNG UNSERER KIRCHE

REALISIEREN MÖCHTEN, WÜRDEN WIR UNS SEHR FREUEN.

KAFFEE
KUCHEN

WAFFELN
BOCKWURST

Herbstliche BasteleienErnteertrag aus Gartenund FeldStauden und Pflanzenzum Kaufen oderTauschenuvm.

AUSSTELLERBIETENAN

SONNTAG
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Impressionen

Impressum: 
Der Gemeindebrief ist eine Veröffentlichung der Kirchengemeinde Jevenstedt und wird kostenlos an die 
Haushalte verteilt bzw. liegt zur Mitnahme aus. Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de
V.i.S.d.P.: Henrik Matzen , Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe : 08.11.2024
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Amtshandlungen veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die mit 
der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem 
Gemeindebüro ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem 
Redaktionsschluss vor- liegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert 
werden kann.

Am Gaswerk 16
24594 Hohenwestedt

Telefon: 04871 - 7010

www.bestattungen-holm.de

Am Ende der Reise gut ankommen.

E-Mail: service@bestattungen-holm.de

Holm Bestattungen
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   Informationen
kirche-jevenstedt.de

Kirchenbüro:
Dorfstraße 27, Martina de Boer, Claudia Kaufmann Tel: 04337-513,
E-Mail: kg-jevenstedt@kkre.de
Geöffnet: Mo. 10-12 h, Mi 15.30-18.30 h, Fr. 10-12 h
gern auch telefonisch oder per Mail
_____________________________________________________________
Pastorin:
Sandra Reimer, 04337-337 oder per E-Mail: sandra.reimer@kkre.de
„Ich bin nicht immer persönlich erreichbar, aber Sie dürfen mir gerne eine Nachricht
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, dann melde ich mich bei Ihnen.“
_____________________________________________________________
Kirchengemeinderat:
1. Vorsitzende Sandra Reimer, 04337-337
_____________________________________________________________
Kindertagesstätten:
"Bunte Arche" Jevenstedt, Leitung Jasmin Dziubinski Tel. 04337-593
oder per E-Mail: bunte-arche@kkre.de
"Luhnau-Görn" Hamweddel, Leitung Anja Schmidt, Tel. 04875-398 oder
per E-Mail: luhnau-goern@kkre.de
_____________________________________________________________
Evangelisches Gemeindehaus:
Meiereistraße (neben der Amtsverwaltung) Vermietung über das Kirchenbüro
_____________________________________________________________
Kirchenmusik:
Mathias Werner, Tel. 04337-9192591
_____________________________________________________________
Küsterin:
Diana Görs, Kontakt über das Kirchenbüro
_____________________________________________________________
Friedhofsverwaltung:
Christiane Schacht, Kontakt über das Kirchenbüro oder 04337-919695
Martina de Boer, Tel. 04337-919922
_____________________________________________________________
Pfadfinder:
Ev. Gemeindepfadfinder Stamm St. Georg,
Stammesleitung: Jann Bittermann, Tel. 0162-8976317
E-Mail: pfadfinder-jevenstedt@kkre.de
_____________________________________________________________
Offene Jugendarbeit im Pastorat:
Stefan Ristau, E-Mail: jugendtreffjevenstedt@googlemail.com
Tel: 0152 29729003,
_____________________________________________________________
Telefonseelsorge:
erreichbar 24 Stunden kostenfrei unter 0800/111 0 111 bzw. 0800/111 0 222


